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Verfahrensverm
erke

1. P
räam

bel
A

ufgrund
 

des 
§ 

1 
A

bs. 
3 

und
 

des 
§ 

10 
des 

B
augesetzbuches

 
(B

auG
B

) 
sow

ie 
des 

 
§ 

58 
des 

N
iedersächsischen

K
om

m
unalverfassungsgesetzes

 (N
K

om
VG

) hat der R
at der S

tadt N
orden diesen vorhabenbezogenen

 B
ebauungsplan

 N
r. 170 V  als

B
ebauungsplan

 der Innenentw
icklung

 gem
. § 13a B

auG
B

 m
it der B

ezeichnung
 "B

ullkam
p" bestehend

 aus der P
lanzeichnung

 und
 den

textlichen Festsetzungen als S
atzung beschlossen.

N
orden, den

                S
iegel

                                           ....................................................
                                                     D

ie B
ürgerm

eisterin

2. P
lanunterlage

K
artengrundlage: 

Liegenschaftskarte M
aßstab: 1:1000

„Q
uelle: A

uszug aus den G
eobasisdaten der N

iedersächsischen Verm
essungs-und K

atasterverw
altung

H
erausgeber: Landesam

t für G
eoinform

ation und Landentw
icklung N

iedersachsen    -
R

egionaldirektion A
urich - K

atasteram
t N

orden
A

ngaben 
und

 
P

räsentationen
 

des 
am

tlichen 
Verm

essungsw
esens

 
sind

 
durch 

das 
N

iedersächsische
 

G
esetz 

über 
das 

am
tliche

Verm
essungsw

esen
 (N

Verm
G

) sow
ie durch das G

esetz über U
rheberrecht und

 verw
andte S

chutzrechte
 (U

rheberrechtsgesetz) gesetzlich
geschützt. D

ie Verw
ertung

 für nichteigene
 oder für w

irtschaftliche
 Zw

ecke und
 die öffentliche W

iedergabe
 von A

ngaben des am
tlichen

Verm
essungsw

esens
 und

 von S
tandardpräsentationen

 ist nur m
it E

rlaubnis der zuständigen
 LG

LN
- R

egionaldirektion
 zulässig. K

einer
E

rlaubnis bedarf
1. die Verw

ertung
 von A

ngaben des am
tlichen

 Verm
essungsw

esens
 und

 von S
tandardpräsentationen

 für A
ufgaben

 des übertragenen
W

irkungskreises durch kom
m

unale K
örperschaften,

2. die öffentliche W
iedergabe

 von A
ngaben des am

tlichen Verm
essungsw

esens
 und

 von S
tandardpräsentationen

 durch kom
m

unale
K

örperschaften, sow
eit diese im

  R
ahm

en ihrer A
ufgabenerfüllung

 eigene Inform
ationen

 für D
ritte bereitstellen.  (A

uszug
 aus § 5 A

bsatz 3
N

Verm
G

)
D

ie P
lanunterlage

 entspricht dem
 Inhalt des Liegenschaftskatasters

 und
 w

eist die städtebaulich
 bedeutsam

en
 baulichen A

nlagen sow
ie

S
traßen, W

ege und
 P

lätze vollständig
 nach (S

tand
 vom

 .................................). S
ie ist hinsichtlich

 der D
arstellung

 der G
renzen

 und
 der

baulichen A
nlagen geom

etrisch einw
andfrei.

N
orden,

                                              Landesam
t für G

eoinform
ation                                            S

iegel
                                              und Landentw

icklung N
iedersachsen

                                              - R
egionaldirektion A

urich
                                              - K

atasteram
t N

orden
      

                                  
              ..........................................................

U
nterschrift

3. P
lanverfasser

D
er E

ntw
urf des vorhabenbezogenen B

ebauungsplans N
r. 170 V w

urde ausgearbeitet von:

P
lanungsbüro W

einert
N

orddeicher S
tr. 7

26506 N
orden

                                                                        ..................................................
 N

orden, den
              

     (D
ipl.-Ing. Thom

as W
einert)

4. A
ufstellungsbeschluss

D
er R

at der S
tadt N

orden hat in seiner S
itzung

 am
 XX.XX.2010

 die A
ufstellung

  B
ebauungsplanes

   N
r. 170 V  "B

ullkam
p" als B

ebauungsplan
der Innenentw

icklung gem
. § 13 a B

auG
B

 beschlossen.

N
orden, den

               S
iegel

                                           ....................................................
                                                    D

ie B
ürgerm

eisterin

5. Ö
ffentliche A

uslegung
D

er R
at der S

tadt N
orden hat in seiner S

itzung
 am

 XX.XX.2010
 dem

 E
ntw

urf des vorhabenbezogenen
  B

ebauungsplanes
 N

r. 170 V und
 der

B
egründung

 zugestim
m

t. O
rt und

 D
auer der öffentlichen

 A
uslegung

 w
urden am

 XX.XX.2010
 ortsüblich

 bekanntgem
acht. D

er E
ntw

urf des
vorhabenbezogenen

 B
ebauungsplanes

 N
r. 170 V und

 der B
egründung

 haben vom
 XX.XX.2010

 bis einschließlich
 XX.XX.2010

 gem
äß § 3

A
bs.2 B

auG
B

 öffentlich ausgelegen.

N
orden, den

                S
iegel

                                           ....................................................
                                                     D

ie B
ürgerm

eisterin

6. S
atzungsbeschluss

D
er R

at der S
tadt N

orden hat den vorhabenbezogenen
 B

ebauungsplan
 der Innenentw

icklung
 N

r. 170 V m
it der B

egründung
 (gem

. § 13a
B

auG
B

) nach P
rüfung

 der S
tellungnahm

en
 gem

äß § 10 A
bs. 1 S

atz 1 B
auG

B
 in seiner S

itzung
 am

 XX.XX.2010
 als S

atzung
   (§ 10 B

auG
B

)
beschlossen.

N
orden, den

                S
iegel

                                           ....................................................
                                                     D

ie B
ürgerm

eisterin

7. Inkrafttreten
D

er vorhabenbezogene
 B

ebauungsplan
 N

r. xxxx -  als B
ebauungsplan

 der Innenentw
icklung

 gem
. § 13a B

auG
B

  ist gem
äß § 10 B

auG
B

 im
A

m
tsblatt für den Landkreis A

urich und für die S
tadt E

m
den bekannt gem

acht w
orden.

D
er B

ebauungsplan N
r. 170 V "B

ullkam
p" ist dam

it am
.......................rechtsverbindlich gew

orden.

N
orden, den

                S
iegel

                                           ....................................................
                                                     D

ie B
ürgerm

eisterin

8. Verletzung von Verfahrens- und Form
vorschriften

Innerhalb
 

von 
einem

 
Jahr 

nach 
Inkrafttreten

 
des 

B
ebauungsplan

 
N

r. 
170 

V 
 

- 
"B

ullkam
p" 

ist 
die 

Verletzung
 

von 
Verfahrens- 

und
Form

vorschriften beim
 Zustandekom

m
en des B

ebauungsplanes nicht geltend gem
acht w

orden.

N
orden, den

                S
iegel

                                           ....................................................
                                                     D

ie B
ürgerm

eisterin

9. M
ängel des A

bw
ägungsvorganges

Innerhalb
 von einem

 Jahr nach Inkrafttreten
 des B

ebauungsplanes N
r. 170 V "B

ullkam
p" sind

 M
ängel des A

bw
ägungsvorganges

 nicht
geltend gem

acht w
orden.

N
orden, den

                S
iegel

                                           ....................................................
                                                     D

ie B
ürgerm

eisterin

H
inw

eise
B

odenfunde
S

ollten bei den geplanten B
au- und E

rdarbeiten ur- oder frühgeschichtliche B
odenfunde  gem

acht w
erden,

sind diese gem
äß § 14 A

bs. 1 des N
ds. D

enkm
alschutzgesetzes (N

D
S

chG
; vom

 30.05.1978) m
eldepflichtig

und 
m

üssen 
der 

U
ntere 

D
enkm

alschutzbehörde 
der 

S
tadt 

N
orden 

- 
unverzüglich 

gem
eldet 

w
erden.

M
eldepflichtig ist der Finder, der Leiter der A

rbeiten oder der U
nternehm

er.
D

as Vorhaben befindet sich im
 unm

ittelbaren A
ltstadtkern von N

orden direkt nördlich des K
irchareals. D

aher ist vom
Vorhandensein von D

enkm
alsubstanz auszugehen.

U
m

 
einen 

Ü
berblick 

über 
die 

A
rt 

und
 

den 
U

m
fang

 
der 

B
odendenkm

ale 
zu 

gew
innen 

sollten 
sehr 

frühzeitig

P
rospektionen durchgeführt w

erden. H
ierfür ist personelle und

 m
aschinelle U

nterstützung
 in Form

 eines B
aggers

notw
endig. 

A
ufgrund

 
der 

E
ingriffstiefen 

ist 
bereits 

jetzt 
die 

N
otw

endigkeit 
von 

archäologischen
M

aßnahm
en/A

usgrabungen zu erkennen. D
eren U

m
fang und A

rt ist anhand der P
rospektionen zu erm

itteln.
Für die A

usgrabungen sind ausreichend
 lange Fristen notw

endig
 und

 bereitzustellen, daher sollten die U
ntersuchungen

m
öglichst frühzeitig angesetzt w

erden.
U

m
fang, A

rt und
 auch K

ostenregelung
 (Verursacherprinzip) sind

 nach dem
 N

iedersächsischen D
enkm

alschutzgesetz
zu regeln.
W

ir verw
eisen in diesem

 Zusam
m

enhang
 auf das N

ieders. D
enkm

alschutzgesetz vom
 30.05.1978 (N

ds. G
VB

I. S
. 517),

sow
ie die Ä

nderung vom
 26.05.2011 (N

ds. G
VB

I. S
. i)2, 

6, 
13 

und
 

14, 
w

onach 
eine 

G
enehm

igung
 

der
D

enkm
alschutzbehörde

 erforderlich ist, w
enn E

rdarbeiten an einer S
telle vorgenom

m
en w

erden, w
o Funde verm

utet
w

erden. D
ie 

G
enehm

igung
 

kann 
unter 

B
edingungen 

und
 m

it 
A

uflagen 
erteilt 

w
erden. 

D
ieser H

inw
eis ist in die

B
augenehm

igung unter A
ngabe der M

eldestelle aufzunehm
en.

A
ltablagerungen / A

ltstandorte
S

ollten bei den geplanten B
au- und E

rdarbeiten H
inw

eise auf A
ltablagerungen bzw

. A
ltstandorte zutage treten,

so ist unverzüglich der Landkreis A
urich - U

ntere A
bfallbehörde -  zu benachrichtigen. M

eldepflichtig sind der
Leiter der A

rbeiten, die bauausführende Firm
a und/oder der B

auherr.

Lage der Versorgungsleitungen
Vor B

eginn der B
aum

aßnahm
e sind die B

auunternehm
en verpflichtet, sich rechtzeitig m

it dem
 jew

eiligen
Versorgungsunternehm

en, 
deren 

Leitungen 
vor 

O
rt 

verlegt 
sind, 

abzustim
m

en 
(E

rkundigungspflicht 
der

A
usbauunternehm

er).
D

er 
B

auunternehm
er 

genügt 
dieser 

E
rkundigungs- 

und 
P

rüfungspflicht 
nicht, 

w
enn 

er 
sich 

bei 
dem

G
rundstückseigentüm

er bzw
. bei der S

tadt - oder G
em

eindeverw
altung erkundigt. Vielm

ehr hat er sich bei
dem

 jew
eiligen Versorgungsunternehm

en zu erkundigen, w
o deren Leitungen vor O

rt verlegt sind.

B
au

w
eise un

d
 B

aug
renzen

"B
ullkam

p"
Vorhabenbezogener B

ebauungsplan N
r. 170 V

Ü
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A
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A
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S
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N
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G
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M
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Ö
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A
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o
offene B

auw
eise

G
renze des räum

lichen 
G

eltungsbereichs

V
erkeh

rsflächen

M
it G

eh-, Fahr- und Leitungsrechten, zugunsten der 

M
M

üllstellplatz

Verkehrsfläche besonderer Zw
eckbestim

m
ung:

M
aßstab   1:500

25
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Textliche Festsetzungen
1. A

nd
ere B

eb
auung

sp
läne

M
it der R

echtskrafterlangung
 des vorhabenbezogenen

 B
ebauungsplanes N

r. 170 V tritt der in
diesem

 G
eltungsbereich liegende Teilbereich des B

ebauungsplanes N
r. 45 außer K

raft.

2. A
np

flanzung
en

Innerhalb
 des räum

lichen G
eltungsbereiches sind

 insgesam
t 6 standortgerechte Laubbäum

e m
it

einem
 S

tam
m

um
fang

 von 18 bis 20 cm
, 4m

al verpflanzt, m
it B

allen anzupflanzen (gem
. § 9 A

bs. 1
N

r. 25a B
auG

B
). D

iese A
npflanzungen sind

 zu pflegen, ständig
 zu erhalten und

 bei A
bgang

 zu
ersetzen.

A
llgem

einheit, belastete Flächen 

(TeilA
)

S
t

U
m

grenzung von Flächen für S
tellplätze


